
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen: 

Bündnis 90/Die Grünen (GRÜNE) 
Christlicher Bürger Block (CBB) 
 

Ehrenbürgerschaft der Stadt Hammelburg für Edgar Hirt 

Die Fraktionen von CBB und Grünen beantragen hiermit, Herrn Edgar Hirt die 
Ehrenbürgerschaft der Stadt Hammelburg zu verleihen. 
 
Begründung: 

Edgar Hirt hat wie nur wenige andere Bürger durch sein ehrenamtliches Engagement die 
Geschicke der Stadt und das gesellschaftliche Leben in Hammelburg in herausragender 
Weise geprägt. In drei bedeutenden Vereinen der Stadt ist er heute Ehrenvorsitzender: 
der Europa-Union Hammelburg, des CBB und des 1. FC Hammelburg.  

Ein Leben für Europa 

Edgar Hirt hat die Europa-Union Hammelburg vor 70 Jahren mitbegründet. Von 1979 bis 
2008 war er 29 Jahre lang Vorsitzender des Kreisverbands, den er in dieser Zeit zu einem 
der mitgliederstärksten Kreisverbände im gesamten Land entwickelte. Zudem gehörte 
er 30 Jahre lang dem Landesvorstand der Europa-Union an, davon 14 Jahre als 
stellvertretender Landesvorsitzender (2007 bis 2021). Heute ist er Ehrenvorsitzender 
seines Kreisverbands sowie Ehrenmitglied des Bezirksverbands. 

Unzählige Hammelburgerinnen und Hammelburger reisten mit Edgar Hirt durch ganz 
Europa. Durch sein Engagement kamen zudem immer wieder hochrangige Gäste aus 
Politik und Wirtschaft nach Hammelburg. Die Aktivitäten der Europa-Union führten 
dazu, dass die Stadt 2006 vom Europarat mit dem „Europa-Diplom“ ausgezeichnet 
wurde. 

Edgar Hirt prägte über viele Jahre hinweg die Städtepartnerschaft zwischen 
Hammelburg und Turnhout, unter anderem als stellvertretender Vorsitzender des 
Partnerschaftskomitees (1974 bis 1984). Mit seinem europäischen Engagement trug er 
wesentlich dazu bei, die freundschaftlichen Beziehungen zwischen beiden Städten 
dauerhaft zu stärken.  

Ein Leben für die Kommunalpolitik 

Seit 1970 ist Edgar Hirt Mitglied des CBB, dessen Vorsitzender er zwölf Jahre lang war. 
Von 1984 bis 2002 gehörte er sowohl dem Hammelburger Stadtrat als auch dem 
Kreistag Bad Kissingen an. In beiden Gremien war er jeweils zwölf Jahre lang 
Vorsitzender seiner Fraktion. Der heutige Ehrenvorsitzende des CBB verpasste 1984 die 



Wahl zum Bürgermeister der Stadt Hammelburg nur knapp: In der Stichwahl fehlten ihm 
etwas mehr als 100 Stimmen.  

Ein Leben für das Ehrenamt 

Edgar Hirt engagierte sich über Jahrzehnte hinweg in zahlreichen Hammelburger 
Vereinen. Beispielhaft sei hier sein Einsatz für den 1. FC Hammelburg genannt, dessen 
Vorsitzender er von 1965 bis 1976 war. In dieser Zeit begründete er unter anderem das 
FC-Weinfest mit, das bis heute zu den größten Weinfesten Frankens zählt. Auch dort ist 
er heute Ehrenvorsitzender.  

Ein Leben für Hammelburg 

All dies kann nur einen Ausschnitt des außergewöhnlichen ehrenamtlichen 
Engagements von Edgar Hirt darstellen. Über Jahrzehnte hinweg war er in mehr als 
einem Dutzend Hammelburger Vereinen aktiv, darunter in der Stadtkapelle, im 
Weinbauverein, im TC Hammelburg und im AMSC. Mehrere dieser Vereine begleitete er 
bereits als Gründungsmitglied von Beginn an.  

Edgar Hirt hat durch seinen jahrzehntelangen Einsatz wesentlich zur Bekanntheit und 
zum Ansehen der Stadt Hammelburg beigetragen. Dies zeigt sich auch in der Vielzahl an 
Auszeichnungen und Ehrungen, die ihm verliehen wurden, darunter das 
Landkreisehrenzeichen in Gold, die Bürgermedaille der Stadt Hammelburg, der 
Sportlerehrenbrief sowie das Bundesverdienstkreuz. Vom bayerischen Europaminister 
erhielt er im Jahr 1996 die Medaille für besondere Verdienste um den Freistaat Bayern in 
Europa und der Welt. 

 
Für die beiden Fraktionen: 

Fabian Hamák 
(Fraktionsvorsitzender Bündnis 90/Die Grünen) 

Joachim Hockgeiger 
(Fraktionsvorsitzender Christlicher Bürger Block) 


